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Lasst uns die Sonne, die Erde, den Wind, weil wir Wandervögel sind. Ohne 
Wasser und Luft, ohne Boden und Meer, ohne Wiesen und Wald wird das Leben 
zu schwer. Lasst uns die Sonne, die Erde, den Wind, weil wir Wandervögel sind.
1. Lieder am Feuer in der Nacht, miteinander nachgedacht. Auch Ihr braucht Liebe und 
Fröhlichkeit, und die Früchte der Erde zur Lebenszeit.
2. Wir sind Avantgarde, sind Lebenswacht, haben Hoffnung mitgebracht für Kinder, für 
Frieden, für Heimat und Nest, dass die Zukunft uns Leben lässt.
3. Großfahrten führen sonnenwärts zu Völkern der Welt und stärken unser Herz. 
Nachgedacht, im Bund auf der Wacht, beim Wiedersehen das Herz uns lacht.
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